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2 Tischlein deck dich (70 Wörter)

Ein Schneider – Autobus hatte drei Söhne.

Die Söhne – Mädchen gingen bei einem Schreiner, einem Müller und einem

Drechsler in die Lehre.

Als Lohn für die Arbeit erhielten – verschenkten sie Geschenke.

Ein „Tischlein deck dich“ bescherte immer die tollsten Fahrräder – Speisen.

Ein Zauberesel konnte Goldstücke schlucken – ausspucken.

Ein „Knüppel aus dem Sack“ verdrosch – streichelte jeden Gegner.

Ein Wirt – Moped bestahl die drei Söhne.

„Knüppel aus dem Sack“ konnte – warf alles zurückgewinnen.
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2 Tischlein deck dich – Lösungen (70 Wörter)

So geht’s:
• In den Sätzen gibt es immer zwei Wörter zur Auswahl: ein falsches und ein richtiges Wort.
• Jeden Satz genau durchlesen, das richtige Wort unterstreichen und das falsche Wort durch-

streichen (Lineal).
• Im Bild die Felder mit den richtigen Wörtern ausmalen.
• Selbstkontrolle: Bildfigur.

Ein Schneider – Autobus hatte drei Söhne.

Die Söhne – Mädchen gingen bei einem Schreiner, einem Müller und einem

Drechsler in die Lehre.

Als Lohn für die Arbeit erhielten – verschenkten sie Geschenke.

Ein „Tischlein deck dich“ bescherte immer die tollsten Fahrräder – Speisen.

Ein Zauberesel konnte Goldstücke schlucken – ausspucken.

Ein „Knüppel aus dem Sack“ verdrosch – streichelte jeden Gegner.

Ein Wirt – Moped bestahl die drei Söhne.

„Knüppel aus dem Sack“ konnte – warf alles zurückgewinnen.
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3 Das tapfere Schneiderlein (73 Wörter)
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3 Das tapfere Schneiderlein – Lösungen (73 Wörter)
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